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Bericht 

über die 

(VI.) Jahresversammlung. 

Abgehalten zu Hamburg, vom 31. August bis 3. September 1881. 
V orversammlung. 

Verhandelt Hamburg, Mittwoch den 31. August 1881, , 
Abends 8 V 2 Uhr im Hörsaale des Johanneums. 
Anwesend die Herren: Grunack, Reichenow, Leh¬ 
mann, Schalow (Berlin), Bolau (Hamburg), Möbius (Kiel), 
Landois (Münster), Holtz (Greifswald), Rohweder (Husum), 
Krüper (Athen), Schütt (Staufen), Henrici (Hildesheim). 

Als Gäste nahmen Theil die Herren: W. Kalisch, V. Luis, 
Dr. Kiessling, Dr. Kraepelin, Dr. Kotelmann, Dr. Hoft, 
H. Fesca, W. u. A. Wiebke, Dr. Erman, Böckmann, 
Osten, Krohn, Arth. Meyer, Dr. Zimmermann, Dr. 
Voller, Dr. Pfeffer (Hamburg), Dr. Gottsche, Dr. Lang¬ 
furth, Ant. Möbius (Altona), Dr. Volk (Ratzeburg), 
A. Ochs, Brune, R. Schmidt, Leue, H. Heggers, 0. 
Leibnitz (Berlin). 

Vorsitzende: Die Herren Prof. Möbius u. Prof. Landois. 
Schriftführer: Herr Schalow. 

An Stelle des General-Secretärs Prof. Dr. Cabanis, dem 
dienstliche Geschäfte in Berlin die Theilnahme an der Jahresver¬ 
sammlung nicht gestatten, eröifnet der stellvertretende Secretär 
Herr Reichenow die Sitzung der Vorversammlung und leitet 
zunächst die Wahl der Vorsitzenden lür die Jahresversammlung 
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Bericht über die (VI.) Jahresversammlung. 


ein. Es werden gewählt die Herren Prof. Dr. Möbius zum ersten 
und Prof. Dr. Landois zum zweiten Vorsitzenden. Beide Herren 
nehmen dankend die Wahl an. In einer kurzen Ansprache begriisst 
der Local-Geschäftsfiihrer Herr Dr. Bo lau die anwesenden Mit¬ 
glieder der Gesellschaft und heisst die Gäste, die sich eingefunden, 
auf das herzlichste willkommen. Alsdann bringt derselbe eine 
Anzahl von Briefen zur Kenntniss der Anwesenden, in denen die 
Herren Cabanis (Berlin), v. Tschusi (Hallein), W. Blasius 
(Braunschweig), W. H o 11 a n d t (Stolp), F. W. W i e p k e n (Oldenburg), 
v. Madaräsz (Pest) u. a. ihr Bedauern aussprechen, an der Ham¬ 
burger Versammlung nicht Theil nehmen zu können, ihre Wünsche 
für eine erspriessliche Thätigkeit in den Sitzungen senden und 
zum Theil Notizen und Arbeiten zum Vortrag in den Versammlungen 
überreichen. Da das ursprünglich aufgestellte Programm eine 
Reihe von Abänderungen erfahren, so wird dasselbe in der nun¬ 
mehr gültigen Feststellung noch ein Mal von dem Geschäftsführer 
zur Kenntniss der Anwesenden gebracht und von der Versammlung 
in der mitgetheilten Form genehmigt. Das Programm lautet: 

Erster Tag. 

Donnerstag, den 1. September, Vormittags 9 Uhr. Sitzung im 
Hörsaale des Johanneums. 

Tagesordnung: Vorträge und Mittheilungen. 

Mittags 1 Uhr Frühstück im zoologischen Garten. — Be¬ 
sichtigung des Gartens unter Führung des Directors. — Um 
5 V 2 Uhr Festessen daselbst. — Abends Conzert im zoologischen 
Garten und bengalische Beleuchtung einiger Theile desselben. 

Zweiter Tag. 

Freitag, den 2. September, Vormittags 9 Uhr. Sitzung im Hörsaale 

des Johanneums. 

Tagesordnung: Vorträge und Mittheilungen. 

Um 12 Uhr Besichtigung des naturhistorischen Museums. 

Um 2 Uhr Besuch des Museums Godeffroy. 

Um 3 Uhr 50 Minuten Abfahrt per Dampfboot nach dem 
Fährhause, Uhlenhorst. Mittagessen daselbst. 

Abends allgemeine Zusammenkunft bei Tiixen in den Colonnaden. 

Dritter Tag. 

Sonnabend, den 3. September, Vormittags 8 % Uhr. Sitzung im 
Hörsaale des Johanneums. 

Tagesordnung: Erledigung geschäftlicher Angelegenheiten. 
Bericht über die Geschäftsführung, Prüfung und Decharge der 
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Rechnungen. Ersatzwahl für die statutenmässig ausscheidenden 
Ausschussmitglieder. Vorlage des Budgets für das laufende Jahr. 
Bestimmung der Zeit für die nächste (1882) in Berlin stattfindende 
Jahresversammlung. Berathung sonstiger Anträge. 

Besuch des Hamburger naturhistorischen Museums. 

Offizieller Schluss der Jahresversammlung. 

Um 11 Uhr Besuch der Quaianlagen und Fahrt durch den 
Hafen auf einem von der Regierung zur Verfügung gestellten 
Staatsdampfer. Frühstück in Wiezel’s Hotel. 

Um 2 Uhr Fahrt nach Blankenese. Um 4*4 Uhr Mittagessen 
daselbst im Saale des Fährhauses. 

Abends Zusammenkunft bei Tiixen in den Colonnaden. 

Für die Sitzungen waren die folgenden Vorträge angemeldet 
worden: 

1. Landois. Ueber die Kunstfertigkeit der Vögel beim 
Bauen ihrer Nester. 

2. Ders. Zur Histologie und Genese der Vogel-Eischaale. 

3. Ders. Ueber einige morphologische Verhältnisse des ersten 
Dunenkleides nestjunger Vögel. 

4. Reichenow. Ueber das System der Entenvögel oder' 
Zahnschnäbler. 

5. Schalow. Ueber Lantus cephalomelas Bp f und dessen 
Verwandte. 

6. Möbius. Ueber die Neuaufstellung der ornithologischen 
Sammlungen des Kieler Universitäts-Museums. 

7. vonMadaräsz. Ueber Carduelis elegans albigularis (mit- 
getheilt durch Herrn Reichenow). 

8. Rohweder. Notizen über den Rückzug der Vögel. 

Nach Erledigung einiger geschäftlicher Angelegenheiten für 

die kommenden Tage wurde die Sitzung der Vorversammlung durch 
Herrn Möbius geschlossen. In den Räumen des „Vereins für 
Kunst und Wissenschaft“, welcher für die Dauer der Versammlung 
den Theilnehmern an derselben in liebenswürdigster Weise die 
Benutzung seiner Restaurations- und Lesezimmer gestattet hatte, 
fand alsdann noch eine freie Zusammenkunft statt, welche bis in 
die späten Nachtstunden ausgedehnt wurde. 
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